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Kurz + Knapp
Gelbe Säcke

In Furpach wurde eine neue Aus-

gabestelle für Wertstoffsäcke ein-

gerichtet. Künftig sind die „Gelben

Säcke“ auch bei Toto/Lotto Mack

in der Ludwigsthaler Straße 6 in

Furpach erhältlich.

Breitband Kohlhof

Die Firma Inexio hat im Stadtteil

Kohlhof den Breitbandausbau be-

trieben. Inexio wird am 5. Februar

2019 im Gasthof Sorg, Limbacher

Staße 11, 66539 Neunkichen, von

16 bis 19 Uhr eine Beratungs- und

Vertragsveranstaltung durchführen,

bei der man sich über das Leis-

tungsangebot von inexio informie-

ren kann. Infos im Internet unter

www.myquix.de oder kostenlos

unter Tel. 0800 / 7849375.

Terminkalender

Die Veranstaltungskalender für die

Stadtteile Wiebelskirchen, Hangard

und Münchwies können mittwochs

in der Ortsvorstehersprechstunde

von 9 bis 11 Uhr und 14 bis 16

Uhr im Amtszimmer im Wibilohaus

abgeholt oder per E-Mail angefor-

dert werden unter raltpeter(at)

web.de.

Gratulationen
Der Oberbürgermeister Jürgen

Fried und Ortsvorsteher Volker

Fröhlich gratulieren:

Herrn Hans Matheis

Grubenstraße 19,

66540 Neunkirchen,

90. Geburtstag am 11. Januar

Standesamt
In der Zeit vom 18. Dezember

2018 bis 2. Januar 2019 wur-

den beim Standesamt Neunkir-

chen folgende Geburten, Ehe-

schließungen und Sterbefälle

beurkundet. Die Genehmigun-

gen der Veröffentlichung liegen

vor.

Geburten
12.12.18; Davin-Eleas Gehre,

Spiesen-Elversberg; 14.12.18;

Vincent Linus Trautmann, Ott-

weiler; Adriano Matteo Cap-

pello, Neunkirchen; 17.12.18;

Marlon Eich, Spiesen-Elvers-

berg; Marlene Eisel, Schiffwei-

ler; 18.12.18; Dua Lina Toprak,

Ottweiler; Michael Maier, Neun-

kirchen; 19.12.18; Laila Sophie

Singh, Ottweiler; 24.12.18;

Jamie Luke Marino, Spiesen-

Elversberg; 29.12.18; Lia Kemer-

er, Neunkirchen;

Eheschließungen

14.12.18; Vittoria Loria und Mar-

co Macannuco, Neunkirchen;

Sterbefälle

15.12.18; Hannelore Erika Pir-

rong geb. Schweig, Neunkir-

chen, 78 J; 18.12.18; Horst

Klein, Neunkirchen, 83 J

Die Nahversorgung für die Fur-

pacher Bürgerinnen und Bürger ist

auch nach der Schließung des Ein-

kaufsmarktes in Furpach gesichert.

Der SPD-Ortsverein Furpach und

die SPD-Ortsratsfraktion haben

sich dafür stark gemacht, dass der

ÖPNV diese Versorgungslücke

schließt. Ortsvorsteher Klaus

Becker hat mit dem NVG-Ge-

schäftsführer Pascal Koch sehr

kurzfristig eine Lösung gefunden:

Eine neue Buslinie 738 fährt über

Kohlhof und Ludwigsthal zum Ein-

kaufszentrum nach Wellesweiler.

Die Buslinie verkehrt zweimal am

Tag: Abfahrt Furpach Schule je-

weils um 8.50 Uhr und 13.50 Uhr,

Rückfahrt jeweils 90 Minuten

später ab E-Center um 10.20 Uhr

und 15.20 Uhr.

Bis ein neuer Einkaufsmarkt in

Furpach voraussichtlich Ende

2019 öffnet, können so auch

Menschen ohne PKW ihre Einkäufe

bequem erledigen.

Die Kreisstadt Neunkirchen nimmt

erneut am Auditierungsverfahren

„Familiengerechte Kommune“ teil.

Bereits 2014 hat die Stadt dieses

Verfahren durchlaufen und für drei

Jahre das Zertifikat „Familienge-

rechte Kommune“ erhalten.

In dieser Zeit wurden bereits viele

Maßnahmen umgesetzt, die zur

Verbesserung der Familiengerech-

tigkeit in der Stadt beitragen.

Jetzt bewirbt sich die Kreisstadt

erneut um dieses Zertifikat. Der

erste Schritt dazu war ein Strate-

gieworkshop, an dem neben Bür-

germeister Jörg Aumann und

vielen Mitarbeiterinnen und Mitar-

beitern der Stadtverwaltung auch

Vertreterinnen und Vertreter der

Kirchen, Parteien und weiteren In-

stitutionen vor Ort teilgenommen

haben. Gemeinsam wurde eruiert,

was in der Stadt bereits gut läuft

und wo es noch Verbesserungs-

potenziale gibt. Um diese Diskus-

sion zu erleichtern, gibt es beim

Auditierungsverfahren sechs ver-

schiedene Handlungsfelder: „Steu-

erung, Vernetzung und Nachhal-

tigkeit“, „Familie, Arbeitswelt und

Betreuung“, „Bildung und Erzie-

hung“, „Beratung und Unterstüt-

zung“, „Wohnumfeld und Lebens-

qualität“ sowie „Senioren und Ge-

nerationen“. In jedem Handlungs-

feld wurden Ideen generiert. Der-

zeit wird geprüft, welche dieser

Ideen umgesetzt werden. Im

nächsten Jahr wird es einen weite-

ren Workshop geben, in dem die

zu vereinbarenden Ziele den Teil-

nehmerinnen und Teilnehmern vor-

gestellt werden. Im Anschluss an

die Vorstellung werden die Ziele

erneut diskutiert und bei Bedarf

verändert. Die daraus entstehende

Zielvereinbarung wird vom Stadtrat

verabschiedet und dann an den

Verein „Familiengerechte Kommu-

ne e.V.“ mitgeteilt. Die Unterlagen

werden dort geprüft und dann wird

entschieden, ob die Kreisstadt

Neunkirchen erneut das Zertifikat

erhält.

Im Anschluss hat die Stadt dann

drei Jahre Zeit, um die gesetzten

Ziele auch umzusetzen. Diese

Realisierung wird vom Verein

anhand der jährlichen Berichte

überprüft.

Dr. Aline Zimmer trägt sich ins Goldene Buch ein

Neunkirchen war quasi auf dem

Mars. Zumindest hat die ehe-

malige Neunkircherin Dr. Aline

Zimmer als System Ingenieurin

einen wichtigen Anteil an der

erfolgreichen InSight-Mission

der NASA auf dem Mars. Nun

hat sie ihre ehemalige Heimat-

stadt besucht und sich in das

Goldene Buch der Kreisstadt

Neunkirchen eingetragen.

Dabei wurde sie unter anderem

von Bürgermeister Jörg Aumann

empfangen. Die Einladung ins Rat-

haus zwischen den Jahren erfol-

gte, da die in den USA lebende

Tochter einer Tierarztfamilie das

Weihnachtsfest bei ihren Eltern in

Wiebelskirchen verbrachte. Darum

war auch Wiebelskirchens Ortsvor-

steher Rolf Peter beim Eintrag ins

Goldene Buch im Rathaus.

Aline Zimmer wuchs in Neunkir-

chen auf und machte am Krebs-

berg-Gymnasium ihr Abitur. Nach

dem Studium in Atlanta und der

Promotion in Luft- und Raumfahrt-

technik fand sie bei der NASA in

Los Angeles ihren „Traumarbeits-

platz“.

Im November war sie dann für die

Landung der NASA-Sonde auf

dem Mars verantwortlich, insbe-

sondere mit ihrer Programmier-

tätigkeit. Schon früh wurde die

Landung in der Öffentlichkeit als

die „Sieben Minuten des Schre-

ckens“ bezeichnet, wie Aline

Zimmer locker und charmant be-

richtete. Ohne Zweifel eine ganz

besondere Leistung nach einer

rund 485 Millionen Kilometer lang-

en Reise von der Erde bis zum

Mars. Deshalb sei der Eintrag in

das Goldene Buch auch mehr als

verdient und angemessen, so Bür-

germeister Jörg Aumann. Der

Bürgermeister erinnerte in diesem

Zusammenhang an den Eintrag

des Filmproduzenten Günter Rohr-

bach, der ebenfalls seine Jugend

in Neunkirchen verbrachte und

den „es dann in die weite Welt hin-

ausgezogen hat“.

Aline Zimmer habe, so Aumann,

„Außergewöhnliches geleistet und

darauf sind wir in Neunkirchen na-

türlich sehr stolz“.

Dabei ist es sicher ein netter Zufall,

dass der Eintrag der promovierten

Luft- und Raumfahrttechnikerin im

Goldenen Buch direkt auf den Ein-

trag einer promovierten Physikerin

namens Dr. Angela Merkel folgt.

Folgen wolle auch das Rathaus Ali-

ne Zimmer. So werde man künftig

in lockerem Kontakt bleiben, auch

wenn die „Neunkircher Mars-Be-

auftragte“ schon längst wieder an

ihrem NASA-Arbeitsplatz in Los

Angeles weilt.

Vom Mars nach Neunkirchen

(v.l.) Bürgermeister Jörg Aumann, Dr. Aline Zimmer und Dr. Stefan Zimmer             Foto: Stadt Neunkirchen

Stadt bewirbt sich um Verlängerung des Zertifikats

Familiengerechte Kommune
Neue Buslinie

Lokaler Einkauf bleibt gesichert

Das Kreativzentrum Kutscherhaus

sucht für ein Fotoprojekt noch

etwa 3 bis 4 Teilnehmerinnen

ü60, gerne auch ü70 oder ü80,

die Lust auf Fotos haben.

Voraussetzung ist, dass Sie aus

Neunkirchen kommen (idealer-

weise aus der Innenstadt) und ein

Foto Ihrer Mutter oder Großmutter

haben, auf dem diese etwa so alt

ist wie Sie heute.

Die Fotos werden im Februar im

Rahmen des Symposiums „Alters-

bilder im Wandel“  in der Neuen

Gebläsehalle in Neunkirchen aus-

gestellt. Das Ergebnis dürfen die

Teilnehmerinnen am Ende be-

halten!

Wenn Sie sich gerne dafür bewer-

ben möchten und am kommenden

Wochenende (11. bis 13. Januar)

etwas Zeit haben, freuen wir uns

über eine E-Mail an info(at)go-

alice.de oder einen Anruf an Tel.

0171-744 0004 (Alexa Kirsch)

oder 0160-618 4848 (Linda

Panter).

Teilnehmerinnen gesucht
Fotoprojekt „Altersbilder im Wandel“

 für Weihnachtsbäume

Die Kreisstadt Neunkirchen richtet

wieder Sammelstellen für Weih-

nachtsbäume ein. Der Zentrale

Betriebshof der Kreisstadt Neun-

kirchen (ZBN) holt die ausgedien-

ten Weihnachtsbäume ab. Dafür

sind verschiedene Sammelstellen

vorgesehen, an denen die Bäume

bis 14. Januar angeliefert werden

können.

Ab 15. Januar beginnt der Ab-

t ranspor t  zum Grünschni t t -

sammelplatz. Der ZBN bittet, an

den Bäumen Lametta und anderen

Schmuck vorher zu entfernen, da

gerade das schwermetallhaltige

Lametta den Kompost belastet.

Die Selbstanlieferung auf dem

städtischen Grünschnittannahme-

platz kostet 1 €.

Folgende Sammelplätze werden

eingerichtet:

Neunkirchen-Innenstadt:

Festplatz Eisweiher, Mantes-la-

Ville-Platz, Storchenplatz, Parkplatz

Schaumbergring

Heinitz: Kirmesplatz

Sinnerthal: Grünfläche

gegenüber dem Baumarkt

Wellesweiler: Festplatz/Schule,

Containerstandplatz

Winterfloßsiedlung (Rosenstraße)

Furpach: Spielplatz Tannenschlag,

Marktplatz

Ludwigsthal: Denkmal

Kohlhof: Limbacher Straße/

Haberdell

Münchwies: Depotcontainerplatz

am Sportplatz

Hangard: Parkplatz am Spielplatz

Altzberg/Ludwigstraße, Parkplatz

Ostertalhalle

Wiebelskirchen: Parkplatz Fried-

hof, Festplatz, Grünfläche Käthe-

Kollwitz-Straße

Sammelstellen

Bequem zum Einkauf fahren                              Foto: Kramer

Steuerbescheide
mit Grünschnittanlieferberechtigung

Die Kreisstadt Neunkirchen ver-

schickt die Bescheide über die

Grundbesitzabgaben 2019. Dazu

gehören Grundsteuer, Straßen-

reinigungs- und Abwassergebühren

sowie der Landwirtschaftskammer-

beitrag. Die Abfallgebührenbe-

scheide werden den Hauseigen-

tümern vom Entsorgungsverband

Saar (EVS) zugestellt. Die Bescheide

für Gewerbesteuer und Hundesteuer

wurden bereits Anfang Januar ver-

sandt. Die erste Fälligkeit der Steuern

und Grundbesitzabgaben ist am 15.

Februar.

Anlieferberechtigung

Zusammen mit den Bescheiden der

Grundbesitzabgaben wird die An-

lieferberechtigung 2019 (blau) für

den Grünschnittannahmeplatz der

Kreisstadt Neunkirchen übersandt.

Mit dieser Berechtigung können

kompostierfähige Massen, die von

Neunkircher Grundstücken stam-

men, gemäß der Gebührensatzung

auf dem Sammelplatz in der Unteren

Bliesstraße angeliefert werden. Ge-

werbetreibende benötigen für die

Anlieferung eine Einzelberechtigung,

die bei der Abteilung für Steuern im

Rathaus ausgestellt wird. (Kontakt:

Tel. 06821/202-318, -319, -320.)

Sowohl die derzeit geltenden Öff-

nungszeiten des Grünschnittannah-

meplatzes, als auch die Gebühren

für die Anlieferung des Grünschnit-

tes, sind auf der Anlieferberechti-

gung aufgedruckt.

Hunde anmelden

Hundehalter, die ihrer Meldepflicht

zur Hundesteuer bisher nicht nach-

gekommen sind, werden gebeten,

ihre Hunde anzumelden. Der städ-

tische Ordnungsdienst ist ange-

wiesen, verstärkt zu kontrollieren.

Zuständig für die Anmeldung im

Rathaus ist die Steuerabteilung,

Zimmer 321, Tel. 06821/202-321.
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Kreisstadt Neunkirchen

Amtliches

Bekanntmachung

Aufstellungsbeschluss zur 19. Teiländerung des Flächennutzungsplanes

im Bereich der 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr.17 „Am Biedersberg“

in der Kreisstadt Neunkirchen

Gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB), in der Fassung der Bekanntmachung

vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), wird hiermit öffentlich bekannt gemacht,

dass der Stadtrat der Kreisstadt Neunkirchen in seiner öffentlichen Sitzung am

12.12.2018 die Durchführung der 19. Teiländerung des Flächennutzungsplanes

im Bereich der 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 17 „Am Biedersberg“

beschlossen hat.

Ziel der Teiländerung des Flächennutzungsplanes im Parallelverfahren gem. § 8

BauGB ist Anpassung des Bereiches östlich des Wohngebietes „Am Biedersberg“

an die tatsächlichen Gegebenheiten sowie die Schaffung der planungsrechtlichen

Voraussetzungen zur Nutzung eines Teilbereiches des Areals als Wohnbauland.

 Der Änderungsbereich umfasst die östlich an das bestehende Wohngebiet  „Am

Biedersberg“ angrenzende überwiegend gewerblich genutzte Fläche eines

Abbruchunternehmens.

Die genaue Grenze des räumlichen Geltungsbereiches ist dem nachfolgenden

Übersichtsplan zu entnehmen.

Der Beschluss ist gem. § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt zu machen.

Die Öffentlichkeit ist gem. § 3 Abs. 1 BauGB frühzeitig über die allgemeinen Ziele

und Zwecke der Planung zu unterrichten. Hierauf wird in gesonderter

Bekanntmachung hingewiesen.

Neunkirchen, 09.01.2019

Fried, Oberbürgermeister

Ausschreibung

Die Kreisstadt Neunkirchen schreibt die folgenden Leistungen öffentlich aus:

GS Am Steinwald - Heizung, Sanitär

GS Am Steinwald - Elektrotechnik

Nähere Informationen und kostenloser Download der Bewerbungsunterlagen

stehen unter http://www.neunkirchen.de/ausschreibungen.html bereit bzw.

werden in Kürze bereitgestellt.

Neunkirchen, 09.01.2019

Fried, Oberbürgermeister

Veranstaltungen
10. - 16. Januar

Engagement für unsere Stadt: Tendenz steigend Foto: Stadt Neunkirchen

Stadt bedankt sich mit Ehrenamtsessen im Robinsondorf

Es ist mittlerweile gute Tradition:

Die Stadt bedankt sich mit einem

Jahresabschlussessen bei den Bür-

gerinnen und Bürgern, die sich in

der Unterstadt und der Stadtmit-

te engagieren. In diesem Jahr hat-

te das Küchenteam des Robinson-

dorfes alle Hände voll zu tun. Fast

100 Ehrenamtler freuten sich auf

weihnachtliche Stimmung, gemüt-

liches Beisammensein, Gespräche

und ein leckeres Buffet. Stadtteil-

manager Wolfgang Hrasky machte

darauf aufmerksam, dass sich im

Jahr 2018 die Anzahl der enga-

gierten Neunkircherinnen und

Neunkircher verdoppelt hat. Bür-

germeister Jörg Aumann stellte in

seinem Grußwort die Leistungen

aller anwesenden Vereine und

Gruppierungen heraus: „Ohne Sie

wäre Neunkirchen im zurücklie-

genden Jahr ein Stück weit weni-

ger lebenswert gewesen. Ich dan-

ke Ihnen für Ihren Einsatz und ma-

che Ihnen Mut, das nächste Jahr

genauso aktiv zu gestalten.“

Im Bereich der Stadtteilarbeit geht

Neunkirchen im Vergleich zu vielen

Kommunen im Saarland schon seit

Jahren einen eigenen Weg. Der

Wegfall der subventionierten Per-

sonalkosten für das Stadtteilmana-

gement durch Bund und Land im

Jahr 2013 hat die Neunkircher

Verwaltungsspitze nicht dazu be-

wogen, bewährte Strukturen auf-

zugeben. Bürgermeister Aumann:

„Wir sind uns bewusst, dass sich

in unserer Stadt besonders viele

Menschen für das Gemeinwohl

einsetzen. Und das gilt es zu för-

dern. Ehrenamt geht nicht ohne

Hauptamt!“ Im Jahr 2019 ermög-

licht eine Fortsetzung des Förder-

programmes „Soziale Stadt“ einen

Ausbau ehrenamtlicher Strukturen

in der Neunkircher Unterstadt.

Ein würdiger Rahmen für die Stadtteilarbeit

Herzlichen Glückwunsch
Einen ganz besonderen Geburtstag feierte Frau Emma Handschuh (2. v.

l.) am 1. Januar 2019. Stolze 105 Jahre ist die älteste Bürgerin Neun-

kirchens geworden. Dazu gratulierten ihr Bürgermeister Jörg Aumann

und Ortsvorsteher Dieter Steinmaier und überbrachten auch die

Glückwünsche von Rat und Verwaltung. Frau Handschuh wohnt in der

Rosenstraße in Wellesweiler und wird von ihrer Tochter Irma Handschuh

liebevoll umsorgt.

Foto: Stadt Neunkirchen

Ausstellungen

bis So, 27. Januar

„Brennpunkt Keramik“

Zeitgenössische Unikate aus

der Sammlung H. Seiffert

Galerie im KULT. Kulturzentrum

Städtische Galerie Neunkirchen

bis Do, 31. Januar

„Rohrbach90“

Hüttenstadt-Museum Neunkirchen

im KULT.Kulturzentrum

Kreisstadt Neunkirchen

Führungen / Vorträge

Do, 10. Januar, 18 Uhr

Erfahrungsbericht „Danke,

Olaf“ - ErLeben auf dem

Olavsweg

Volkshochschule Neunkirchen

VHS-Zentrum im KULT.

Kulturzentrum, Marienstraße 2

Märkte

Mo, 14. Januar

Flohmarktmarkt

Stummplatz

Verkehrsverein Neunkirchen

Sonstige

Fr, 11. Januar, 19 Uhr

VHS-Workshop „Wirkungsvolle

Selbstdarstellung“

VHS-Zentrum im KULT.

Kulturzentrum, Marienstraße 2

Volkshochschule Neunkirchen

So, 13. Januar, 17 Uhr

Generalversammlung des

Pensionärvereins Heinitz

ehem. Waldschule, Grubenstraße

Pensionärverein Heinitz

Sport

Sa, 12. und So, 13 Januar

Neunkircher Hallen-

Stadtmeisterschaften im

Fußball der Jugend

Sporthalle Wellesweiler

SSV Wellesweiler
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VHS Neunkirchen

Mit der VHS zum Sportbootführerschein

Die Volkshochschule Neunkirchen bietet wieder zusammen mit der Bootsfahrschule Poseidon

einen Kurs zum Erwerb des Sportbootführerscheins an. Alle Interessierten sind herzlich zu einem

kostenlosen Infoabend am Mittwoch, 16. Januar, um 18.30 Uhr in die VHS im KULT.Kulturzentrum,

Marienstraße 2, eingeladen.

Der theoretische Unterricht findet jeweils mittwochs von 18.30 bis 20 Uhr statt und startet am

30. Januar. Ab März kommen fünf praktische, mit den Teilnehmern individuell vereinbarte,

Fahrstunden auf der Saar hinzu.

Stadtarchiv Neunkirchen stellt sich vor

Am Donnerstag, 17. Januar, 18 Uhr, findet in der VHS im KULT.Kulturzentrum, Marienstraße 2,

Raum 12, im Rahmen des VHS-Programms ein Vortrag des Leiters des Stadtarchivs statt. Christian

Reuther wird die Geschichte des Stadtarchivs, dessen Aufgaben und Zuständigkeiten sowie die

durch die Institution verwahrten vielfältigen Bestände darstellen.

Das Stadtarchiv Neunkirchen wurde erstmals 1935 eingerichtet. Die Entstehung steht in einem

engen Zusammenhang mit der geplanten Gründung eines Heimatmuseums. Ende des Zweiten

Weltkrieges wurden bei den Luftangriffen der Alliierten Großteile der historischen kommunalen

Überlieferung vernichtet. Auf Initiative des damaligen Bürgermeisters Friedrich Brokmeier kam es

1947 zur Wiedergründung des städtischen Archivs, das in den ersten zehn Jahren von Kurt

Wildberger geleitet wurde. Nachdem das Archiv bis 1989 durch Verwaltungsangestellte betreut

worden war, wurde 1990 die Archivleitung erstmals mit einer fachlich ausgebildeten Kraft besetzt.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Neunkircher Kulturgesellschaft

Multivisionsshow
20 Jahre Südamerika: Live-Multivisionsshow von Heiko Beyer
Sa, 12. Januar, 20 Uhr, Stummsche Reithalle

Seit 20 Jahren ist der Globetrotter, Fotograf, Kameramann und Autor Heiko Beyer in Südamerika

unterwegs. Seine neue Multivision reflektiert die spannendsten, lustigsten und rührendsten Momente

und hat auch gänzlich Neues zu bieten. Der Abenteurer erzählt von Touren, die er zu Fuß, in öffentlichen

Bussen oder auf dem Pferderücken unternommen hat. Er schildert die Momente in der klirrenden Kälte

der Anden, in der Hitze der Atacama-Wüste oder in den grandiosen Landschaften Patagoniens. Die

Reise führt durch das tropische Brasilien nach Bolivien und Peru und schließlich nach Chile und

Argentinien bis hinunter ins ewige Eis. Beyer trifft dabei auf die unterschiedlichsten Menschen: Von

den illegalen Smaragdsuchern in Brasilien, über die Schamanen des andinen Hochlandes bis hin zu

den Gauchos Patagoniens.

Eine Veranstaltung der Saar-Pfalz-Lichtblicke in Zusammenarbeit mit der Neunkircher Kulturgesellschaft.

VK: 12 €, bzw. 10 € (ermäßigt) bei allen Vorverkaufsstellen von Ticket Regional sowie bei Bücher König

(Bahnhofstraße) in Neunkirchen, AK: 14 € bzw. 12 € (ermäßigt).


